
 

 

Apatiner
Kirchieihtreffen

am Samstag, 02.09.2017 
im Haus der Donauschiaben

in Sindelfingen

   

   

http://www.apatiner-gemeinschaft.com/


 
                             

Sebastian Leicht: Apatin 
(*1908 in Batsch-Brestowatz

 +2002 in Passau)
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Wilhilm Paitz: Apatinir Rathaus (Aquarill)
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Gotteslob, 245
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Gotteslob, 595
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                   Metz, Franz (Hrsg.): Katholisches Gesangbuch der Donauschwaben, 68
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           „Maria-Himmelfahri“-Kirche in Apaiin
            Innenraum mii Aliar
            (Foio: Toni Kammerer, Juli 2014)
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   Totenoedenken im Ehrenhof
  
   Musikstück

   Niederlegung von Blumen

   Gedenkworte: Henriette Mojem

   Vorlesen der Namen
   der Apatiner Toten: Guido Stein

  Trompete: „Ich hatt‘ einen Kameraden“

  Gebete: Pfarrer Jakob Pfeifer

  Gemeinsames 
  Lied: „Großer Gott“

  Musikalische Gestaltung: Michael Kessel (Trompete)

  Die Lieder sind entnommen aus:

  Dr. Metz, Franz (Hrso.). Katholisches Gesanobuch der Donauschwaben
  München: Edition Musik Südost, 2011

  Gotteslob. Katholisches Gebet- und Gesanobuch .usoabe des Bistums Rottenburo
  Ostfildern: Schwabenverlag, 1975
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Sieh dein Volk in Gnaden an.
Hilf uns, segne, Herr, dein Erbe;
leit es auf der rechten Bahn,

dass der Feind es nicht verderbe.
Führe es durch diese Zeit,
nimm es auf in Ewigkeit.

Apatiner Totengedenken, September 2016 an der Totengedenkstätte im Haus der      
Donauschwaben 
v.l.n.r.: Henriette Mojem, Geschäftsführerin des Vereins Haus der Donauschwaben, Petar
Mijatović, rühriger Vorsitzender der HOG Apatin,
und Käthe Hanak, die Seele der Apatiner Gemeinschaft
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Unsere Ehrengäste:

Prof. Dr. Dr. Josef Sayer
Römisch-katholischer Theologe, 
Geistlicher und Entwicklungshelfer

Foto: Internet

- 1941: geboren in Apatin/Batschka

- 1944: Flucht nach Deutschland

- 1945-1947: Studium der Philosophie und Theologie
in Rom und Tübingen
Studium der Sozialwissenschaften
und Geschichte in Konstanz

- 1975: Promotion mit der Arbeit: 
„Sozialer Wandel in der Kirche – eine empirische
Untersuchung zur Sozialisation beim Priesterberuf“

- 1968-1980: Akademische Karriere, verschiedene Positionen
als wissenschaftlicher Mitarbeiter, 
u.a.am Theologischen Seminar 
der Pädagogischen Hochschule Berlin

- ab 1980: Nach seiner Priesterweihe: 
Entwicklungshelfer in den Peruanischen Anden

- 1982: Entwicklungshelfer und Pfarrer
in einer Slum-Pfarrei in der Hauptstadt Lima

- 1987: Professor für Pastoraltheologie an der 
Theologischen Fakultät der Universität Fribourg/Schweiz

- 1997-2012: Hauptgeschäftsführer und Vorstandsvorsitzender
des Bischöflichen Hilfswerks „Miserior“ in Aachen

- 2007: Bundesverdienstkreuz 1. Klasse
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Foto: Internet

     Pfarrer fakob Pfeifer aus Apatin
     Erzpriester des Archipresbyteriums Westbatschka
     des Bistums Subotica und
     Gemeindepfarrer in Hodschag und Apatin

Foto: privat

   Hans-Wolfgang Bock
    alias Wolf von Bottwar

   hält historische Vorträge über das Mittelalter.
   Zusammen mit dem Musikensemble „Camino tres“
   organisiert er kulturhistorische Veranstaltungen
    zum Thema Mittelalter und Renaissance
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              Konzert des „Paul-Abraham“-Ensembles, Mai 2017
              im Haus der Donauschwaben in Sindelfingen (Foto: Walter Fissl)

Der 1996 geborene und in Stuttgart-Vaihingen lebende Pianist
Daniel Weiß spielt seit seinem zehnten Lebensjahr Keyboard
und Klavier. 
Derzeit  studiert  er  an  der  Hochschule  für  Musik  und
Darstellende Kunst Stuttgart. Dort erhält er u.a. Unterricht für
klassisches und Jazz-Klavier. 
Seit mehreren Jahren ist Daniel Weiß in zahlreichen Big Bands
als Pianist, Komponist und Arrangeur tätig. Außerdem wirkt er
bei Musicals, in eigenen Bands, als Korrepetitor oder Begleiter
verschiedener Sängerinnen und Sänger mit. 
Er  ist  auch  als  Solokünstler  und  Lehrer  für  Klavier  und
Keyboard tätig. 
2016 war  Daniel  Weiß deutschlandweit  mit  seiner  Pop-Band
VONA  BUNT  unterwegs.  Konzerte:  u.a.  Jazz  Night  Korntal,
Solitude  Jazz  Festival,  Liederhalle  Stuttgart,  Theaterhaus
Stuttgart, BIX Jazzclub, Jazzclub Kiste. Seit 2017 ist er Mitglied
im neu gegründeten „Paul-Abraham“-Ensemble.
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          Konzert des „Paul-Abraham“-Ensembles, Mai 2017
          im Haus der Donauschwaben in Sindelfingen (Foto: Walter Fissl)

V.l.n.r.:  Henriette Mojem (Moderation), Jožef Bisak, Novi Sad (Viola), Daniel Weiß,
Stuttgart (Klavier), Sarah Rehberg, Stuttgart (Sopran), Erne Švan, Zrenjanin (Violine),
Kyle Fearon Wilson, London/Stuttgart (Violine), Marko Miletić, Novi Sad (Cello) und
Petar Mijatović, Vorsitzender der HOG Apatin und Gründer des Ensembles 

Das „Paul-Abraham“-Ensemble wurde 2016 auf Initiative des Vorsitzenden der
HOG Apatin, Petar Mijatović gegründet, mit dem Ziel der aktiven Begegnung
und musikalischen Annäherung der Kulturen Mittel- und Osteuropas.
Die  Orchestermitglieder  sind  Studenten  und  Absolventen  der
Musikhochschulen von Stuttgart und Novi Sad/Serbien. Sie wirkden solistisch
und als Orchestermusiker, sind als Lehrende an verschiedenen Universitäten
tätig und haben bedeutende Musikwettbewerbe gewonnen.
Die Musiker trafen sich erstmals Ende Februar 2017 in Novi Sad und Apatin,
um gemeinsam für die ersten Auftritte zu üben. Bereits die Proben waren von
hoher musikalischer Harmonie und Professionalität gezeichnet, die sich weiter
steigerte und in den anschließenden Auftritten zur Vollkommenheit reifte.
Bei ihren Konzerten in Apatin, Sombor und Sindelfingen wurden die Musiker
bejubelt und stürmisch gefeiert.
Paul Abraham (*1892 in Apatin, +1960 in Hamburg) machte sich mit seinem
künstlerischen Talent in die Welt der Operetten auf, um diese in den 1920er
und  1930er  Jahren  durch  seine  Originalität  zu  erorbern  und  europäische
Regionen mit  dieser  modernen Musik  zu  verbinden.  Dieser  Lebensleistung
Paul Abrahams fühlen sich die Mitglieder des Ensembles verpflichtet.
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                           Einige Fotos aus Apatin:

        „Maria-Himmelfahrt“-Kirche in Apatin (Foto: Wilhelm Paitz)
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            „Herz-Jesu“-Kirche in Apatin (Foto: Wilhelm Paitz)
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Verlauf des Tages:

10.00 Uhr: Fiiirstundi im Fistsaal

Paul Abraham: „Ja, so ein Mädel,
ungarisches Mädel…“
aus der Operette
“Viktoria und ihr Husar”  

Begrüßung: Petar Mijatović
Vorsitzindir dir
Apatinir Gimiinschaft

Paul Abraham: „Es ist so schön,am Abend
bummeln zu gehen“
aus der Operette
„Ball im Savoy“

Ansprache: Vertreter  
                                    des Vereins Haus der 
                                    Donauschwaben e.V.   

 L. v. Beethoven: Klaviersonate Nr. 8
c-Moll   op. 13
2. Satz: Adagio cantabile

                                                

Hl. Messe: Prof. Dr. Dr. Josef Sayer

W.A. Mozart: Klaviersonate Nr. 12
KV 332   F-Dur
2. Satz: Adagio

                                                                  
         Musikalischi Gistaltung: Daniil Wiiß (Klaviir)
                                            
               (Ändirungin dis Programms vorbihaltin)                  
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                 Bürgerhaus in Apatin (Foto: Wilhelm Paitz)
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12.30 Uhr: Mittagessen

ca. 13.30 Uhr: Auftritt der Miletitscher Tanzgruppe
Leitung: Jürgen Bültemann

ca. 14.15 Uhr: Gemütliches Beisammensein
bei Kaffee und Kuchen

ca. 14.45 Uhr: Vortrag von Hans-Wolfgang Bock:
„Auswanderungsgründe nach
 Südosteuropa im 18. Jahrhundert“

Ausklang

    Apatiner Fischpaprikasch im Hotel „Zlatna Kruna“, Apatin, 2008
(Foto: www.apatiner-gemeinschaft.com)
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